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Pr 425 Halle a d Saale Mittwoch den 11 September

Die Monarchenzuſammenkunft zu Danzig
Am hentigen Mittwoch in der Frühe durchkrenzt der Polar

ſtern welcher den ruſſiſchen Zaren trägt die deutſchen Gewäſſer
Mittags findet auf der Danziger Rhede die Begegnung
beider Kaiſer ſtatt Die äußerſt ſympathiſchen Worte mit
welchen jüngſt ruſſiſche der Regierung ugheſtehende Blätter
dieſe Monarchen Zuſammenkunft begrüßten brauchten nicht erſt
ein Echo bei ums in Dentſchland zu erwecken dieſe Sympathien

für gute Beziehungen zu Rußland find nach jahr
hundertlanger politiſcher und perſönlicher Ueberlieferung in
Deutſchland feſtgewurzelt Das Wiederſehen beider Kaiſer
und das längere Verweilen des Zaren bei Kaiſer Wilhelm als
Gaſt zu den Flottenmanövern giebt aber ernente Bürgſchaft
für die dauernde und ungetrübte Herzlichkelt dieſer Beziehungen
Politiſche Bedeutung läßt ſich dieſen Tagen um ſo
weniger abſprechen als die leitenden Stagtsmänner beider
Reiche an der Monarchenbegegnung theilnehmen

Dieſe Thatſache beweiſt daß die Zuſammenkunft nicht ein
leerer Akt höfiſcher Courtoiſie iſt Und in der That iſt für
politiſchen Gedankenaustauſch zwiſchen den beiden befreundeten

errſchern und ihren auswärtigen Miniſtern genügender
toff vorhanden Die Ereigniſſe haben ſeit der letzten An

weſeüheit des Zaren auf deutſchem Boden im Jahre 1898
einander förmlich überſtürzt Die Haager Friedenskonferenz
der Krieg in Südafrika und der in Ching der Thronwechſel
in England alle dieſe Vorgänge von welthiſtoriſchem Charakter
haben ihre Spuren zurückgelaſſen und ſind auf die Beziehungen
der Mächte zueinander nicht ohne Einfluß geblieben An der
Geſtaltung der markanteſten politiſchen Schöpfungen des
19 Jahrhunderts des Dreibundes und des Zweibundes haben
dieſe Vorgänge zwar nichts zu ändern vermocht aber es
giebt in der Politik Jmponderabilien undefinirbare
Strömungen und Wechſelwirkungen die die Beziehungen
der Völker weſentlich zu beeinfluſſen vermögen Der
Krieg in Südafrika eine blutige Jronite auf die
Beſtrebungen der Haager Friedenskouferenz ſchuf England
ahlloſe Feinde in Europa und ermöglichte es andererſeitsRußland ſeine Pläne in Oſtaſien ſtill und beharrlich zu ver

folgen Der Krieg in China zeigte klar daß die Mächte trotz
vielfacher änßerer Uebereinſtimmung im Momente der Aktion
gegen einen gemeinſamen Gegner nur ſehr wenige Berührungs
punkte haben Dieſer Krieg hatte zeitweilige Trübungen der
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland zur Folge die
aber jetzt wenn man den Verſicherungen der deutſchen und
ruſſiſchen offiziöſen Preſſe glauben darf völlig beſeitigt ſind
Es wäre dies ſehr erfreulich denn ein freundnachbarliches

Verhältniß Sag den beiden großen Nationen iſt eine der
wichtigſten Bürgſchaften des europäiſchen Friedens Natürlich
kann und darf die Freundſchaft mit Rußland auf die ſchon
Fürſt Bismarck ſo großen Werth legte nicht auf Koſten der Be

r u anderen Mächten nicht auf Koſten der
ebensintereſſen Deutſchlands erkauft werden Jn wirthſchaftlicher

Beziehung iſt Rußland auf Deutſchland und dieſes auf Ruß
land angewieſen und man kann nur hoffen und wünſchen daß
der neue nicht einen Keil in dieſe Beziehungen treiben
möge zir begrüßen den Zaren heut auf deutſchem Boden
als treuen Freund des deutſchen Kaiſers und in der Zuverſicht
daß die Begegnung der beiden Fürſten auf hoher See geeignet
ſein werde die letzten etwa noch vorhandenen Mißverſtändniſſe
gänzlich zu beſeitigen

Mit großer Wärme bewillkommnet die Nordd Allg Zig
den hohen Gaſt des Kaiſers ſie felert ihn als einen Monarchen

der ſeinen Ruhm darin ſucht ein Friedensfürſt und Hort der
Menſchhelt zu ſein indem ſie ſchreibt

Se Majeſtät der Kaiſer Nikolaus von Rußland wird
während der nächſten Tage als Gaſt Sr Majeſtät des Kaiſers
und Königs den Danziger Flottenmanövern beiwohnen Der
Grundgedanke dieſer in unſeren politiſchen Kreiſen mit
frendiger Genugthuung aufgenommenen Zufammenkunft iſt
der verwandtſchaftlichen Zuneigung zwiſchen den Ober
häunpliern des Deutſchen und des ruſſiſchen Reiches ent
ſprungen Beide Monarchen erblicken den Werth der Tage
die ſie gemeinſam verleben wollen vor allem in der Neu
beſiegelung ihrer perſönlichen Freundſchaft und in einem von
wechſelſeitigem Vertrauen erfüllten unmittelbaren Gedanken
austauſch Es entſpricht aber der weſentlichen Bedeutnung die
gerade in den deutſchruſſiſchen Beziehungen der dynaſtiſchen
Jntimität auch für das ſtaatliche Gebiet nach aller hiſtoriſchen
Erfahrung zuerkannt werden muß daß durch den herzlichen
Verkehr der beiden Kaiſer zugleich ihr Entſchluß bekundet
wird an der altüberlieferten politiſchen Freundſchaft zwiſchen
den Häuſern Hohenzollern und Romanow zwiſchen
Deutſchland und Rußland nicht rütteln zu laſſen
Jn Uebereinſtimmung mit einem Wunſche Seiner
Majeſtät des Kaiſers Nikolaus iſt der Reichskanzler
Graf Bülow bei der Zuſammenkunft der beiden Kaiſer
zugegen Nicht minder gern wird S M der Kaiſer und
König dort dem verdienſtvollen Staatsmann begegnen der die
auswärtigen Geſchäfte Rußlands leitet Graf Bülow und Graf
Lambsdorff dürfen ſich als Mitarbeiter einer Politik begrüßen
die ſie im Dienſte ihrer Sonveräne mit der Ueberzeugung
daß die Jntereſſen ihrer Länder vielfach gleichartig nirgends
unvereinbar ſind zur Verſtärkung der Bürgſchaften für den

reden Europas weiterführen werden Dieſe Politik ver
chließt nicht die Augen gegen vergangene oder künftige

Schwierigkeiten ſie entnimmt aus ſolchen nur die Verpflich
tung zu erhöhter Rückſicht und Beſonnenheit und ſie hält an
der Zuverſicht feſt daß wie immer die geſchichtliche Ent
wicklung ſich geſtalte in der weiten Welt die hoffnungsvollen
Bahnen der deulſchen und der ruſſiſchen Zukunft einander
nirgends feindlich zu kreuzen brauchen Mit warmer Sym
pathie heißen wir S M den Kaiſer Nikolaus in den deut
ſchen Gewäſſern willkommen Dieſe herzliche Geſinnung
ſchulden wir dem mächtigen Herrſcher der über den Ge
ſchicken vieler Völker waltend ſeinen Ruhm darin ſucht ein
Friedensfürſt und ein Hort der Menſchlichkeit zu ſein Jhm
verdankt Europa zum großen Theil eine Geſtaltung der Welt
lage die uns erlanbt nach einem den Abſichten beider Theile
entſprechenden Verlauf der Begegnnng bei Danzig auch die
weitere Reiſe des ruſſiſchen Monarchen mit aufrichtigen Wün
ſchen zu begleiten

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer begquſtragte den Finanzminiſter Freiherrn
von Rheinbaben ihn bel der Veiſetzung des Staats
miniſters v Miquel zu vertreten und am Sarge den Kranz
des Kaiſers niederzulegen Miniſter von Rheinbaben iſt bereits
nach Frankfurt abgereiſt

Der Kronprinz iſt geſtern abend wieder in Bonn ein
getroffen

Die Leiche des Stagatsminiſters v Miquel wurde geſtern
nachmittag in einem ſchwarz dekorirten Zimmer ſeines Hauſes
aufgebahrt Es lauſen fortwährend Kranz und Blumen
ſpenden ein Darunter befinden ſich ſolche von den preußiſchen
Minlſtern von zahlreichen Körperſchaften und Privaten Die
Mitglieder des preußiſchen Finanz miniſteriums fandten ein
prächtiges Palmenarrangement Es trafen noch zahlreiche
Beilleidsdepelſchen ein darunter auch vom Reichskanzler Grafen
v Bülow und dem Staatsſekretär Frhrn v Richthofen

Bei dem Staatsſekretär des Aeußern Freiherrn v Richt
bofen fand geſtern abend ein Herrendiner ſtatt zu welchem

Nachdruck verboten

Pom preußiſchen Venedig
Danziger Federzeichnungen zum Kaiſermanöver

Von Adalbert Heilke
Friedrich Wilhelm IV pflegte Danzig ſein Venedig zu

nennen und wenn auch der Vergleich mit der Lagnnenſtadt
gewiß recht abgebranucht iſt ſo hat er doch in dieſem Falle eine

Berechtigung Was dort die Lagune und ihre Kanäle ſind das
ſind hier die hurtige Radanne die träge Moktlan und ihre
Kanäle ſie ſchaffen ein Netz von Waſſerwegen breiten mit
Zegem Verkehr engen in die kaum je ein Sonnenſtrahl ein
dringt Fehilen die ſtolzen Palazzt mit ihren Marmorfaſſaden
ſo mangelt es doch nicht an vornehmen und reichen Patrizier
häuſern die mit ihren ſchmalen hohen Fronten und den
mächtigen Fenſtern charakleriſtiſche Bilder geben trotzige
Thürmie ſchwerfällige Manerreſte erzählen von wahrhaſten
alten Tagen hochſtrebende Kirchen ragen ans der Straßen
Wetſchender Enge majeſtätiſch auf und über dem ganzen

Staditbilde liegt jene wundervolle Pating der Geſchichte mit
deren Reiz ſelbſt die prächtigen modernen Groß und Königs
ſtädte nicht wettetfern können Jn dieſer Beziehung kann in
ganz Norddeutſchland eigentlich unr noch Lübeck ſich mit

auzig vergleichen und noch heut kann der der Danzigs
Daſſen im Mondſchein durch SGeſ hter ſchanen irchwandert wohl Träume ind

Als läg zauberhaft verſteinert
Drunten eine Märchenwelt

Noch heut Ach auch hier macht der moderne Verkehr
a nerbittlichen Rechte gellend legt Breſche in W

a alten Wallgürtel fegt düſtere enge Winkel und
en hinweg und löſcht ſo manchen charakteriſtiſchen Zug

et trägt der polniſche Edelmann wenn er Danzig

mehr in der Telega oder Kibitka zur Weichſelſtadt und am
Hafen ſieht man keine blühenden Holländerinnen mehr mit
ihrem ſeltſamen goldenen Kopfſchmucke Das alles waren
aber Erſcheinungen wie ſie Meiſter Daniel Chodowiecki
noch in ſeiner Knabenzeit tagtäglich erblickte Und damals
war Danzig noch voll von jenen prächtigen allen Hänſern
von denen ſo viele der neuen Zeit zum Opfer gefallen ſind
von jenen Häuſern deren Fronten oft gar wunderſamen
Schmuck aufwieſen auffahrende Adler brennende Phönixe
ſelbſtmörderiſche Pelikane Schildkröten mit beweglichen Glied
maßen ſpringende Pferde u dergl mehr Anch ſtanden noch
allenthalben jene für Danzig charakteriſtiſchen Beiſchläge jeneeigenthümlichen Terraſſen die als Ueberwölbungen der geller

hälſe den Hänſern in ihrer ganzen Breite nach der Straße zu
vorlagen und aneinander ſtoßend eine Reihe von will
kommenen Plätzen für den nachbarlichen Verkehr und das
freie Spiel der Kinder gewährten ſie wurden als wahre
Schmuckftücke behandelt und mit oſt koſtbaren Geländern von
Schmiedeeiſen oder Marmor oder mit ſchönen Freitreppen
ausgeſtattet v Oeltingen Auf Meiſter Danlel s Zeichnung
die er von ſeiner Danziger Reiſe heimbrachte kann man noch
die Langgaſſe die Linden Danzigs im vollen Schmuck der
Beiſchläge ſehen Auch ſie haben dem modernen Raum
bedürfniß vielfach weichen müſſen Doch wie geſagt trotz
allem hat Danzig ſich ſein charakteriſtiſches hiſtoriſches Ge
präge noch bis zum heutigen Tage zu wahren verſtanden
und wer je vom Biſchofsberge herab auf die breitgelagerte
Stadt hinabblickte die der originelle Rathhausthurm und
die ſtumpfen Thurmkoloſſe der Marienkirche Wahrzeichen
Leg ſne Sagen der wird dies Bild nicht ſo leicht wieder
vergeſſenZeet Umſtände haben wohl weſentllch dazu mligewirkt daß

Danzig ſich ſo eigenartlg erhalten konnie Einmal der daß
die Danziger klug und begütert genng waren um zeitig den

olzban zu verlaſſen und zum maſſiven Bau mit Vack undbeſucht nicht mehr die pillor i
pilloreske alte Nationaltracht undn Staroſtenſäbel heute reiſt der ruſſiſche Kaufherr nicht auſteinen überjugeben So konnte das Feuer hier nicht die

fürchterlichen Verheernungen anrichten von denen andere

Prinz Tſchun mit elnigen Herren ſeiner Begleitung und der
chineſiſche Geſandte mit einigen Herren der Geſandtſchaft geladen
waren Außerdem nahmen Sktaatsminiſter Möller Staats
ſekretär Dr Nieberding die derzeitigen Geſchäftsträger
Bayerns Sachſens Württembergs und andere theil

v Miquel nnd die freihändleriſche Preſſe
Ein Berliner Lokalblatt veröffentlicht den Bericht über eine

Unterredung die einer ſeiner Mitarbeiter mit dem Miniſter
v Miquel vor vierzehn Tagen gehabt haben will Herr von
Miquel hatte ſeinen Jnterviewer erſucht den Bericht vorlänfig
nicht zu veröffentlichen Durch den unerwarteten Tod des
früheren Finanzminiſters glaubt das Blatt der Erſfüllung des
Wunſches enthoben zu ſein Man kann ſich vorſtellen wie ſehr
die Verpflichtung den Bericht nicht zu veröffentlichen auf ihm
laſtete Auf den Bericht einzugehen würden wir keine Ver
anlaſſung haben wenn nicht das Berliner Organ des Bundes
der Landwirthe ihn ſofort übernommen hätte und die Nachbeter
dieſes Blattes in Halle und anderswo bereits eifrig an der
Arbeit wären ihm Raum zu geben Herr v Miquel ſoll ſich ſeinem
Beſucher gegenüber ſehr abfällig über die Freihandels
preſſe ausgeſprochen haben weil dieſe dem Auslande das
Material zu Einwänden liefere das dieſes ſich ſonſt ſelbſt
beſchaffen müſſe weil ſie die Stellung unſerer Ver
treter bei den Verhandlungen ganz unnöthig erſchwere
weil ſie ſo gut wie keinen Nattlonalſtolz beſitze und weil
es ſehr leicht dahin kommen könne daß die Geſammthelt in
Geſtalt uns entgehender Vortheile die Koſten tragen muß für dle
Haltung welche die freihändlerlſche Preſſe gegenwärtig einzu
nehmen ſür gut befindet Der frühere Minlſter ſoll ferner
geſagt haben Deutſchland ſei noch nicht Jnduſtrieſtaat genug
um ſeine Landwirthſchaft einfach über Bord werfen zu können
es ſei aber auch nicht Agrikulturſtaat genug um auf Handels
verträge verzichten zu können es bedürfe alſo erhöhter Land
wirthſchaflszölle und ſei gleichzeitig gewillt Handelsverträge ab
zuſchließen dem Abſchluſſe von Handelsvrerträgen ſtehe aber eine
Erhöhung der landwirthſchaftlichen Zölle nicht im Wege

All dies kann Herr v Miquel geſagt haben da er ja je länger
er der preußiſchen Staatsregierung angehörte deſto eifriger den
agrariſchen Beſtrebungen huldigte Das Urtheil über die frei
bändleriſche Preſſe das er ſeinem Beſucher gegenüber abgegeben
baben ſoll ſteht ganz auf der Höhe agrariſcher Anſchauung und
ſtimmt fo wenkg mit den Thatſachen überein daß man
annehmen müßte er hätte in der letzten Zeit die Deutſche
Tages Zelkung mit Eifer und Erfolg geleſen wenn
der Bericht über die Unterredung wirklich wiederglebt
was Miquel geſagt hat und nicht das was der Verfaſſer
hinterher hineingelegt hat Nicht recht glaublich iſt daß Herr
v Miquel das volle Vertrauen zu unſerem Aus
wärtigen Amte gehegt habe das er dem Berichte zufolge
betont haben ſoll Der frühere Finanzminiſter konnte manchmal
ſehr offenherzig ſein und dadurch erfuhr man gelegentlich
Aeußerungen von ihm die nicht gerade von großem Vertrauen
zum Auswärtigen Amte und ſeinem oberſten Chef zeugten Ganz
beſonders auffällig iſt aber folgende Stelle des Berichtes

Warum wird nicht abgewartet bis die Dinge zur Er
örterung im Jnlande reif ſind das hbeißt bis eine
Vorlage der Regierung den verfaſſungsmäßigen
Jnſtan zen zugeht Dann iſt doch vollſtändig Zeit zu
agitiren pro et contra

Der Entwurf des neuen Zolltarifgeſetzes iſt als Vorlage
des Reichskanzlers des Leiters der Reichsregierung dem
Bundesrathe einer der beiden verfaſſungsmäßigen Jnſtanzen
zugegangen und darauf amtlich veröffentlicht worden Sollen
die Freihändler die ihm allerdings ſtels verhaßt waren weil ſie
ſeinen agrariſchen Jdeen und Beſtrebungen entgegentraten nun

Städte in den alten Zeiten ſo oft heimgeſucht worden ſind
Dann aber iſt Danzig ungewöhnlich lange ein ſelbſtändiges
Gemeinweſen eine freie Stadt geblieben die ſich unbehinder
nach ihrem Gefallen entwickeln konnte Erſt 1793 hat
ſie der mächtigen Umarmung des preußiſchen Staates nach
gegeben und jahrelang noch lebte in der Bürgerſchaft der
Groll gegen die Herrſchaft des ſchwarzen Adlers Das
kann man nun den Danzigern gewiß nicht übelnehmen denn
hinter ihnen lagen d et Geſchichte in
denen die Bürgerſchaft hohe Weishbeit und Thatkraft bewieſen
hatte und auf Schritt und Tritt gemahnten ruhmwürdige
Denkmale an vie Leiſtungen der Altvordern Da war der
Artushof noch heut tritt er uns zuerſt vor das geiſtige
Ange wenn wir das Bild ehrenfeſten alten Kanfmannslebens
in ſeiner ganzen Mannigfaltigkeit und Buntheit lebendig ver
gegenwärtigen wollen da war jede Wand geziert mit köſtlichen
Schmuck jede Pforle mit ſinnvoller Schnitzerei und alte Hand
werkswahrzeichen wie jenes tänſchend gemalte brennende Vicht
erinnerten an den biederen Humor der wackeren Alten Da
war der große Schatz der Marienkirche des zarten Memiling
koſtbares Jüngſtes Gericht was erzählte es Es erzählte
daß es ans den kunſifertigen Niederlanden für die erlauchten
Medltei verfrachtet geweſen als Paul Beneke der Kommandant
eines Danziger Krenzers das Schiff kecklich anfiel und ſeine
Ladung erbeutete die Eigenthümer des ſiegreichen Krenzers
die Herren von der Georgsgilde ſtlfteten es dann der Kirche
Feſt ſelbſtändig und befonnen ſo waren die Danziger
immer geweſen und ein echter Danziger war es der anf ſeinen
Grabſtein in St Brigilten ſich die Jnſchrift halte ſehen
laſſen Jch glanbe was die heilige Mutter die römiſch
katholiſche Kirche glanbt nichts anderes und nichts anders
Herr ſo es ein Jrrihum iſt ſo ſind wir von dir betrogendir ſolchen Bürgergeiſt mußte es eln ſchweres Opfer ſein

hinfort h alle Selbſtändigkeit in der Poltlit zu verzlchten
Doch auch in der neuen Zeit ſind die Danziger ſich treu ge
blieben Der Könlgin der Adrig iſt die Krone von Haypte
gefallen durch todie Kanäle gleitet die Gondel an unbewohnten



mit einer Kritit der Vorlage und einer Beſprechung ihrer
Folgen auch noch warten bis ein Handelsvertrag dem Vundes
ralhe zugegangen ſein wird Daß dies Miguel verlangt haben
ſollte iſt ſchwer zu lauben Hat er die Worte aber nicht ge
ſprochen ſo muß ſie ſein Beſucher ihm untergeſchoben haben
und dann kann niemand beurlheilen was in dem Berichle
Wahrdheit und was Dichtung iſt

Politiſches

Der T wird aus Gumbinnen berichtet der Kaiſer
werde während der bevorſtehenden Manöver in Weſtpreußen
Gelegenheit nehmen ſich im Beiſein des kommandlirenden Ge
nerals Grafen von Finckenſtein und der Diviſionscommandenre
an der Hand von Akten Auszügen Vortrag über den
Gumbinner Prozeß wegen Ermordung des Rittmeiſters
von Kroſigk halten zu laſſen Auch ſoll der Kalſer einen Vortrag
über die Handhabung der neuen Militärſtrafprozeß
ordnung gerade mit Rückſicht anf dieſen Prozeß angeordnet
haben Man ſei der Anſicht der Kaiſer werde ein Macht
wort ſprechen das allerdings auf die Reviſion und die
ſchwebende Unterſuchung ohne Einfluß ſei Die ganze Mel
dung klingt etwas fenſationell und unglanbhaft Es iſt ſehr
natürlich daß der Kaiſer ſich bei ſeiner Zuſammenkunft mit dem
General von Finckenſtein über den Gumbinner Prozeß Vortrag
halten laſſen wird Ob es erſt dieſes Prozeſſes bedurfte um
das Jntereſſe des Monarchen an den Wirkungen der neuen
Militärſtrafprozeßordnung wachzurufen iſt mehr als fraglich
Vollends unverſtändlich aber iſt die Andentung über das Macht
wort das vom Kaiſer geſprochen werden ſoll

Angeſichts des plötzlichen Hinſcheidens Miquel s
wird von verſchiedenen Seiten geſchrieben die Abnahme der
Kräfte Miquel s ſei ſchon während der letzten Landtagsſeſſion
dentlich hervorgetreten Ganz abgeſehen von der politiſchen
Situation verbreitete ſich in parlamentariſchen Kreiſen die
Ueberzeugung daß Miquel nicht lange mehr Miniſter bleiben
könne Auch der von ihm patroniſirte Abg Frhr v Zedlitz
ſchreibt im Tag es habe in den letzten Jahren der miniſte
riellen Thätigkeit Miquel s unter der raſchen Abnahme der
körperlichen Kräſte auch die geiſtige Leiſtungsfähigkeit
namentlich die Entſchlußfähigkeit deſſelben gelitten

Aus Weſſprenußen verlautet der Ober präſident drleſer
Provinz von Goßler beabſichtige aus Geſundheitsrückſichten
mit Ende dieſes Jahres von ſeinem Poſten zurückzutreten
Als ſein Nachfolger ſei der gegenwärtige Finanzminiſter von
Rheinbaben in Ausſicht genommen von anderer Selte werde
Stagtsſekretär Graf Poſadowsky genannt Die Meldung
dürfte ſich als Kombination herausſtellen Wenn Herr v Goßler
auch ſich der beſten Geſundheit nicht erfreut ſo iſt er doch noch
rüſtig genug um die ihm aus ſeinem Amte erwachſenden Laſten
tragen zu können Zudem iſt nicht anzunehmen daß der Ober

präſident in einem Augenblick vom Schauplatz abtreten ſollte
wo die Hauptſchöpfung ſeiner weſtpreußiſchen Thätigkeit die
Danziger Eiſenindnuſtrie ſich in einer Kriſe befindet

Zu den Angriffen gegen den Fürſten Eulenburg
ſchreibt die Wiener Neue Freie Preſſe daß ihr die Mit
theilungen über den Fürſten von einer ſo achtbaren und
als zuverläſſig erprobten Seite zugegangen ſind daß ein
Zweiſel an ihrer Richtigkeit wie auch die Vermuthung einer
wenn auch noch ſo entfernten unlauteren Abſicht geſchweige
einer gegen den Herrn Botſchafler gerichteten Perfidie aus
geſchloſſen war Aber wer iſt denn der Vertheidiger des
Fürſten

Verwaltung und Rechtspflege
Die Reichsbank hat ſich für ihre Nebenſlelle in der

Stadt Döbeln im Königreich Sachſen Befreiung von den
ſtädtiſchen Steuern ausbedungen Daraufhin hat ſich die
königl Kreishauptmannſchaft Leipzig dahin ausgeſprochen daß
das Eingehen einer ſolchen Bedingung nicht geſetzlich ſei und das
Miniſterium hatte verſügt es vermöge ebenfalls keine genügende
Veranlaſſung zur Dispenſation von dem betr Paragraphen der
Städteordnung zu entdecken Nachdem dieſer Beſcheid vom
Döbelner Stadtrath der Reichsbank Hauptſtelle zu Leipzig mit
getheilt worden war erwiderte dieſe daß das ihr von der Stadt
Döbeln gemachte Zugeſtändniß durch die Entſcheidung des
Miniſteriums nicht berührt werde Der Rath möge Mittel und
Wege finden um wenn auch indirekt den wohlerworbenen An
ſprüchen der Reichsbank zu genügen Die Stadtverordneten
Verſammlung beſchäſtigte ſich infolgedeſſen mit der Angelegenheit
Der Vorſteher des Kollegiums bemerkte es ſei ihm unverſtändlich
wie ein Jnſtitut das den Aktionären 11 Proz Dividende ab
werſe darauf beſtehen könne eine Vergünſtigung zu verlangen
die geſetzlich nicht zuläſſig ſei Ein rechtskundiger Stadtverord
neter äußerte ſich dahin es könne von wohlerworbenen An
ſprüchen der Reichsbank gar nicht die Rede ſein der vom Stadt
rath eingegangene Vertrag entſpreche nicht den Geſetzen inſolge
deſſen ſei er nach dem Bürgerlichen Geſetzbuch nichtig Die Ver

Mittheilungen

ſammlung beſchloß den Rath zu erſuchen den Anſpruch der
Reichsbank zurückzuweilſen Daß die Reichsbank ſich auf dieſe
Weiſe von den ſtädtiſchen Stenern befreien will iſt nicht gerade
agceignet Billigung zu finden Hoffentlich wird aber das Ver
fahren das ſie in Döbeln beliebt hat nicht zur Proxis

Heer und Flotte
Eine auſſehenerregende Meldung kommt aus Bremen

Danach dürfen zur Verhütung der Verbreitung anſleckender
Krankheiten die von Oſtaſien heimkehrenden Truppen in
Bremerhaven mit dem Publikum nicht mehr in Be
rührung kommen auch die Vertheilung von Liebesgaben auf
dem Bremer Bahnbof iſt vom Senat unterſagt worden

Laut telegraphiſcher Mittheilung iſt S M S Luchs
Kommandant Korvetten Kapitän Dähnhardt am 10 September
von Tongkn nach Tſchifn in See gegangen

Mittheilung des Kriegsminiſteriums über die Fahrt der
Truppentranusportſchiffe Pferdetransport Dampfer

Aleſia 10 September in Aden eingetroffen Alle Pferde
geſund Dampfer Stuttgart an Genna 9 September ab
10 September Dampfer Bahia Transportführer Major
v Mülmann ab Takn 8 September mit 14 Offizieren 856
Mann voranßsſichtlich 6 Oktober in Aden

Koloniales
Jn unſerer Kolonialverwaltung ſcheint noch immer der

leidige Bureankratismus und Aſſeſſorismus der dem
Reiche als Kolonialmacht ſchon ſo manches Lehrgeld gekoſtet hat
vorzuherrſchen Nach neneren Mittheilungen aus Samoa hat
der Gouverneur bei einer Bereiſung von Savall erklärt

daß die bisher angewandte Milde gegen Ungehorſam der
Eingeborenen nicht mehr angebracht ſei ſondern daß jetzt mit
großer Strenge verfahren werden ſolle Wo man ſeinen
Weiſungen nicht nachgekommen war wie z B in Matantn
und nicht die vorgeſchriebenen Wege hergeſtellt hatte wurden
die Schuldigen ſeſtgenommen und trotz der Bitten der Häupt
linge nicht aus der Haft entlaſſen

Zu dieſer Meldung liefern bisher unwiderſprochen gebliebene
eines Mitarbeiters der Kol Ztſchr eine be

zeichnende Jlluſtration Der Mitarbelter der Zeitſchrift fand
bei ſeinem Beſuche auf Savaii die dünngeſäeten Eingeborenen

l angeblich auf Befehl des Gonvernements damit beſchäftligt
ihre Straßen auf 24 Fuß zu verbreitern und zu dleſem

Zwecke Hunderte ja Tauſende der ſchönſten
Palmen niederzuſchlagen Jn dem Dorfe Matantu
und auf dem Fußſteige der von dieſem Dorfe zu
den Pflanzungen der Eingeborenen führt habe es
ausgeſehen als ob ein verwüſtender Kriegszug durch das Land
geraſt ſei zwiſchen den Dörfern Saſune und Saſina ſeien allein
200 Palmen gefällt geweſen Welchen Zweck dieſe Verwüſtung
der Polmen haben ſollte ſei nicht klar geworden da es Wagen
oder Fuhrwerke auf der Jnſel nicht giebt Wenn man
den jährlichen Reinertrag einer Kokospalme mit 2 M annehme
wie dies üblich ſei ſo ſei der Kapitalwerth jeder Palme zu
4 Proz berechnet 50 M Es ſeien aber auf der Jnſel
Savaii allein wenigſtens 2000 Palmen alſo 100,000 M des
Eigenthums der Eingeborenen und ihrer Steuerkraft der
dentſchen Verwaltung zum Opfer gefallen Ob für die Ver
breiterung der Wege auf Savaii ein Bedürfniß vorlag kann
man von hier aus nicht ſicher beurtheilen Es ſcheint aber aus
dem Verhalten der Samoaner hervorzugehen daß ſie keine
Entſchädigung erhielten Die Angelegenheit bedarf
jedenſalls dringend der Aufklärung und die Regierung ſollte
nicht zögern dieſe herbeizuführen

e e Ausland

Zum Attentat auf MeKinley
Jm Befinden Mexbkinley s iſt abermals eine Beſſerung ein

getrelken Ein Dienstag früh ansgegebenes Bulletin beſagt
Der Zuſtand des Präſidenten iſt heute morgen außer
gewöhnlich zufriedenſtellend Wenn keine unvorher
geſehenen Zwiſchenſälle eintreten kann eine ſchnelle Geneſung
erwartet werden Puls 104 Temperatur 99,8 Athmung 26
Die Temperatur wurde im Munde gemeſſen Der Arzt Park
erklärte MeKinley habe gut geſchlafen ſei munter geweſen als
er erwachte und habe ſogar geplaudert Er erhielt keine
Nahrung auf natürlichem Wege

MeKinley iſt übrigens kein geduldiger Patient Am Montag
verlangte er bereits nach den Morgenblältern ſie wurden ihm
jedoch nicht gegeben Es iſt ſchwer den Präſidenten vom
Sprechen abzuhalten er hat wiederholt trotz Proteſtes der Aerzte
über verſchiedene Pläne geſprochen die er ſpäter zur Aus
ſührung zu bringen gedenkt

Die Razzia in den Anarchiſtenneſtern danert an Ein Tele
garamm der New York Tribune meldet ein Anarchiſt Namens
Antonio Moggio ſei in Santa Rita verhaftet worden er habe

Beaae enX X X eheverfallenen Paläſten vorüber Dänziger Bürgerkraft aber hat
Leben und Wohlſtand zu bannen verſtanden noch ſtrömen
Polens Korn und Polens Holz hier zuſainmen wird der
Bernſtein hier verarbeitet der Fiſchfang hier betrieben wie
vor alters Aber heut ſauſen hier auch die Räder ſchlagen
die Hämmer rauchen die Schloke gewaltige Fahrzeuge ent
ſtehen die den deutſchen Handel in ferne Zonen tragen und
andere die ihn ſchützen Maſchinen werden gebaut der Natur
wird die Kraft der Elektricität abgewonnen Und Jnſt s ge
prieſenes Goldwaſſer macht nach wie vor Danzigs Namen
denen werth die was Gut s in Ruhe ſchmauſen mögen
NenDanzig darf ſich kühnlich neben Alt Danzig zeigen
und wenn Alt Danzig einen Fahrenheit einen Forſier einen
Chodowiecki erzengt hat ſo darf Neu Danzig auf Schnagſe
den feinſinnigen Kunſthiſtoriker auf Hildebrandt den phantaſie
vollen Maler des Orients auf Trojan den ſtillvergnügten
Humoriſten und Moſelſänger hinweiſen
An einer Stadt wie dieſer iſt das Schöne daß wir em

pfinden hier iſt alles gewachſen Jn Berlin Dresben
München ſehen wir was bedeutende Männer tüchtige Ge
ſchlechter machen können Hier iſt nichts gemacht alles ge
wachſen Stehen wir auf dem Biſchofsberge ſo ſehen wir mit
einem Blick daß der Platz für dieſe Stadt von der Natur
nothwendig angewieſen war Dort die ſumpfige Niederung der
Weichſelmündung zur Städtegründung wenig geeignet hier das
hohe Land das Halt und Schutz gewährte und als Verbindung
zwiſchen beiden die Radanne So konnte ſo mußte hier der
große Weichſelhafen entſtehen Freilich mag s noch wüſt genug
auf dem Moorlande r e als der hellige Adalbert
hier in Gyddanize ans Land ſtieg und eine große Anzahl
Heiden taufte Damals war die Anſiedelnng noch ſlaviſch
aber es kamen die Ciſtercienſer aus Kolbatz in Pommern es
kamen Lübiſche Kanſherren und Rheder es kam der
Deutſche Orden und Danzig ward eine feſte mächtige
binhende deutſche Stadt und das iſt ſie geblieben
bis zum henligen Tage Später wanderten hier auch
noch Niederländer ja ſelbſt Spanier und Italiener

ein die wegen ihres Glaubens daheim bedrängt wurden und
damals führen Danzigs Schiffe weithin über die Meere und
ſeine Bürger wurden ſtolz und reich und wollten es den Herren
ron Venedig und Genug gleichthun deren Pracht und Glanz
ſie auf ihren Reiſen kennen gelernt hatten Daher weiſt auch

Danzigs Bangeſchichte hauptſächlich auf zwei Perioden hin
Der Gothik entſtammen die mächtigen Backſteinkirchen der
Renaiſſance aber und dem üppigen Barock die Bürgerbauten
öffentliche wie private Beide Stile ſtoßen zuſammen in dem
ehrwürdigen Rathhauſe deſſen Unterban wohl von dem des
Thorner Rathhanuſes übertroffen wird deſſen ſchlanker und
origineller Thurm aber ein herrliches Symbol weitreichender
Bürgermacht ein architektoniſches Juwel genannt werden darf
Jetzt iſt unſere Zeit dabei dieſen beiden Bauſtilen der Stadt
einen dritten zuzugeſellen

Unſere Zeit ſteht im Zeichen des Verkehrs Doch der
Verkehr iſt ein lanniſcher Gott er hat ſeine Günſtlinge und
ſeine Stiefkinder Solch ein Stiefkind iſt im Süden unſeres
Vaterlandes Stultgart eine der ſchönſtgelegenen deutſchen
Städte im Norden aber vor allem unſer Danzig Wie wenige
Deutſche ſind es die in ihren Ferientagen den Weg zu dieſem
Kleinod des deutſchen Nordoſtens nehmen Und doch grüßt
uns hier ein Jahrtanſend ruhmvoller deutſcher Geſchichte und
Kunſt locken nus die Spuren der Poeſie die einem E T A Hoff
mann im Artushofe eine ſeiner geiſtvollſten Jnſpirgtionen
ſchenkte bietet die Umgebung den lieblichſten Wechſel von Berg
und Thal von Wald und Feld rauſcht in nächſter Nähe das
ewige Meer umgürtet von ſchmncken Villenorten kommt und
geht in unermüdlicher Geſchäſtigkeit die mächtige Woge des
modernen Handels Die en er ſind ſtolz auf ihre Vater
ſtadt und ſie dürfen es ſein ennt man die beſten deutſchen
Städtenamen ſo wird auch der Danzigs genannt und das
nach der Seemacht ſtrebende junge Deutſche Reich wird die
Wthegrdize mächtige Weichſelſtadt beſonders in ihr Herz
ſchließen

zu haben

vor dem Altentat erllärt MeKinley würde1 Oktober ermordet werden Die Zahl der Aera
in den Vereinigten Staaten betrage 100,000 Die giffe ten

wobl et hoch gegriffen r iſtDie Anarchiſtin Emma Goldmann iſt thalſäChicogo verbafket worden balſächtich in
Hat ein Komplott beſtanden

Die Nachſorſchungen der amerikaniſchen Polizei nach ein
anarchiſtiſchen Komplott das dem Mordanſchlag zu Grunde e
legen hätte ſind bisher anſcheinend ebenſo erfolglos geblieben
wie gleiche Recherchen bei den letzten Attentatsfällen in Europa
Die New Yorker Kriminolpolizel glaubt an kein Komplott
ſondern hält den Mordanſall für die individuelle That
eines durch Anarchiſtenreden beeinflußten Menſchen

Von anderer Seite wiedernm wird daran feſtgebalten daß
man es mit einer Verſchwörnng zu thun habe an der mehrere
Perſonen betbeiligt ſind So wird aus New York telegraphirt
der frühere Chef der Geheimpolizei Harriſon erklärt die Ver
ſchwörung zur Ermordung des Präſidenten ſei vor einem
Jahre in Enropa entſtanden als König Humbert er
mordet wurde ſeitdem ſei Czolgosz mit Geld verſehen und im
Verbrechen geübt worden Czolgosz ſoll eingeſtanden haben
daß bei einer kürzlich abgehaltenen Anarchiſten Verſammiluüng die

Ermordung MeKinley s berathen worden ſei worauf er als
einer der Anweſenden ſich freiwillig dazu erboten habe er habe
zwei Komplizen gehabt einen Mann der ihm bei dem Attentate
vorausging und eine Fran die folgte Die Namen anzugeben
weigert er ſich Man glaubt die Frau war Emma Gold
mann

Auch die New York Times veröffentlicht eine Mittheilung
nach welcher man bei dem Mörder des Königs Humbert Bresci
einen Zettel mit 6 Namen gefunden habe Der erſte war
der der Kaiſerin von Oeſterreich der zweite Humbert
als letzter ſtand auf der Liſte MeKinley Die italieniſchen
Behörden hätten dies der Geheimpolizei in Waſhington mit
getheilt Als Hanng der Vertraute des Präſidenten davon
Kenntniß erhalten habe er MPicKinley dringend erſucht beſtändig
eine Leibgarde um ſich zu haben doch MeKinley habe das
lachend abgelehnt

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Es ſind 400 Erlaubnißſcheine zur Rückkehr nach

Johannesburg an Flüchtlinge in verſchiedenen Theilen der
Kapkolonke ausgeſtellt worden Es verlautet daß wenigſtens
1000 weitere Scheine binnen kurzer Zeit ausgeſtellt werden
ſollen Mit dieſen Maßnahmen ſucht die engliſche Regierung
den Anſchein zu erwecken als ſeien die Zuſtände in Johannes
burg wieder ziemlich normal Dem iſt jedoch keineswegs ſo Jüngſt
iſt erſt von einer einwandfreien Seite in die Oeffentlichkeit
gedrungen daß in Jöhannesburg infolge der Operationen der
Burenkommandos eine außerordentliche Knappheit und Thenerung

der Lebensmittel herrſcht vDie Hochverrathsprozeſſe nehmen inzwiſchen ihren
Fortgang Der Gerichtshof für Hoch verrathsvergehen
in Kimberley verurtheilte am Dienstag den holländiſchen Geiſt
lichen Ackermann zu 1 Jahr Gefängniß und 250 Pfund Sterling
Geldſtrafe im Nichtzahlungsfalle weitere 6 Monate Geſäng
niß Der Prediger Herold in Warrenton wurde zu 1 Jahr
Geſängniß und 500 Pfund Sterling Geldſtrafe bezw noch
1 Jahr Gefängniß verurtheilt

Der des Hochverraths bezichtigte Dr Krauſe der ehemalige
Stadtkommandant von Johannesburg erſchien geſtern wieder
vor dem Bow Street Polkzeigericht in London Der
Staatsanwalt erhob gegen Krauſe eine weitere Anklage auf
Anreizung zum Möorde auf Grund eines neuen in Trans
vaal erlaſſenen Haftbefehls von welchem die Regierung am
3 September telegraphiſch Kenntniß erhielt Die Zeugen
ausfagen welche die Anklagen auf Hochverrath und Anreizung
zum Morde unterſtühen werden Ende des Monats erwartet
Der Staatsanwalt erſuchte um Verſchiebung der Verhandlung
bis die Zeugenausſagen eingetroffen ſeien Der Richter Sir
George Lewis wies auf die Uuffälligkeit des Verfahrens hin
daß Haftbefehle in Transvaal erlaſſen werden für Ver
brechen die anſcheinend in England begangen worden ſind
Der Staatsanwalt verſprach dem Vertheidiger Krauſe s daß
ihm genaue Mittheilungen über die Art der gegen ſeinen
Klienten erhobenen Anklagen zugehen ſollen Der Richter
willigte ſchließlich ein die Verhandlung bis auf welteres zu
vertagen Man iſt der Anſicht daß die Verhaftung Krauſe s
das Werk von Wernher Beit iſt um die Zeugenausſage
Krauſe s der zum Vertheidiger des Abgeordneten Markham
in dem Prozeß Beit s gegen Markham gewählt war zu ver
hindern Man glaubt Beit s Abſicht ſei Krauſe nach Südafrika
ſchicken zu laſſen und ſo von dem Prozeß fern zu halten
Wernher Beit gehört zu der mit CEecil Rhodes verbündeten
Gruppe von ſüdafrikaniſchen Minenſpekulanten welche von
Markham öffentlich beſchuldigt waren den Jameſon Einfall
finanzirt und weſentllch zum Ausbruch des Krieges beigetragen

e
2

Türkei
Die Pſorte verſucht jetzt durch private Verhandlungen mit

den beider Quaifrage intereſſirten franzöſiſchen Unternehmern
den Stein des Anſtoßes zu beſeitigen Nach einer Unterredung
welche der Großvezier mit dem Unternehmer Tuvini halte
erklärte ſich die Türkei dazu bereit dieſen 162,000 türkiſche
Pfund zu zahlen

Halle und Umgegend
Halle 11 Sept

Die Verſorgung der nichtpenſions berechtigten
ſtädtiſchen Bedienſteten und Arbeiter ſowie der
Hinterbliebenen derſelben faßt eine den Stadtverordneten zugegangene Vorlage ins Auge Jn der Begründung
wird ausgeführt daß ſeit dem Etatsjahre 1899 im ſtädtiſchen
Haushalt ein Poſten von 1000 M zur Unterſtützung von
ſlädtiſchen Arbeitern vorgeſehen bezw zur Verſügung des
Magiſtrats geſtellt wird Derſelbe hat bisher nur wenig für
dienſtſähige Arbeiter in Anſpruch genommen werden müſſen
vielmehr im weſentlichen dazu Verwendung gefunden daß
invalid gewordenen Arbeitern die mindeſtens zehn Jahre im
ſtädtiſchen Dienſt geſtanden laufende Unterſtützungen ohne Ein
räumung gewährt worden ſind Hierbei iſt bereits jeßt nach
dem Grundſatz verfahren daß die Höhe der Unterſtützung ſich
ähnlich wie bei der Beamtenpenſion nach der Zeit der Be
ſchäftigung und dem Lohnbetrag gerichtet hat von der
ierdur efündenen Summe aber die Alters undSibelden nte gekürzt wurde Unzweifelhaft würde

es jedoch für beide Thelle vortheilhafter und beſonders
nützlch zur Gewinnung eines guten Arbeiterſtammes ſein wennv Grundſätze von den ſtädtiſchen Kollegien feſtgelegt
und dadurch erweitert würden daß neben dem Ruhegeld auch
eine Verſorgung der Hinterbliebenen ſolcher Arbeiter vorgeſehen
würde Auch wären dieſe Grundſätze nicht nur auf Arbeiter im
Sinne des gewöhnlichen Sprachgebrauchs ſondern auf alle
ſſädtiſchen Bedienſſete anzuwenden denen nach dem Ortsſtatut
die VBeamteneigenſchaft und damit ein Rechtsanſpruch auf
Penſionsgewährung fehlt Es würde letzteres keine weſentliche
Mehrbelaſtung hervorrufen da auch jetzt ſchon derartigen

beltsunfähigen Bedienſteten laufende Unterſtützungen gewährtBee et u der eren Seite aber würde für dieſe Kreiſe
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i uhigung und damit größere Zufriedenhelt undeine wenden ehehen werden d Richtigkeit dieſer Er
Arbeitsfre iſt bereits in den meiſten größeren Städten erkannt
wögingen r Vorlage beigegebene Zuſammenſtellung über das
wie di Verſorgung aus Berlin Vreslan Königsberg Aachen

a dern Frankfurt a M Köln Stuttgart Magdeburg nach
Diſſelsn dein Etalsentwurf iſt für Halle eine Gleichſtellung der

taniſſe mit Berlin vorgeſehen Danach wird den Perſonen
Verhä en Lebensnnterbalt ausſchließlich oder hauptſächlich durch
die M äanmg im Dienſt der Stadt Halle erwerben jedoch als

Beſchä debeamte im Sinne des Ortsſtatuts nicht angeſtellt ſind
Gemein je nach einer mehr als 10 jährigen ununterbrochenen Be
ſo aung im ſtädtiſchen Dienſt aus dieſem wegen dauernder
ſchaäftiorntch Vorſatz oder grobe Fahrläſſigkeit verſchuldeter
nicht snnſäbialeit ausſcheiden ein Ruhegehalt und im
re oſall den Hinterbliebenen derſelben ein Wittwen
Tode Waiſengeld vewilligt eine gleiche Verſorgung tritt
und ſchon vor Vollendung des zehnten Dienſtjahres ein
aud n die Irbeiangfayigken die Folge einer Körperverletzung

welche ſich die Perſon im ſtädtſſchen Dienſt und zwar eben
Wis ohne Verſchulden zugezogen hat Einklagbarer Anſpruch

Verſorgung beſteht nicht der Magiſtrat entſcheidet vielmehr
a 9ei endgütig ob die Vorausſetzungen vorliegen und bean di Se auf unbeſtimmte Zeit unter Vorbehalt jeder

tigen Widerrufs Bei Berechnung der Dienſtzeit kommt die
Seit bis zur Vollendung des 21 Lebensjahres nicht in Anſatz
Das Ruhegeld belrägt nach 10 jähriger ununterbrochener Dienſl
i Wo des Jahresverdienſtes und ſteigt mit dem Ablauf eines
eden weiteren Dienſtjahres um des Jahresverdienſtes bis
m Höchſtbetrage von im Falle der Gewährung der

Verſorgung vor Vollendung des 10 Dienſtjahres beträgt es e
des genannten Einkommens Jn beiden Fällen ſoll es aber im
Jahr mindeſtens 240 M erreichen Die Wittwen erhalten nach
dem Tode ihres Ehemannes ein Wittwengehalt von 40 Prozent
des Ruhegehalts die Kinder bis zum vollendeten 15 Lebens
jahre bei Lebzeiten der Mutter des Wittwengeldes und nach
dein Tode s des Wittwengeldes

er m
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Der Profeſſor der Botanik an der Univerſität Baſel Dr
Wilhelm Schimpa Vorſteher des botaniſchen Jnſtituts iſt in
der vorvergangenen Nacht in Baſel geſtorben Der Verſtorbene
ſeit 1898 Mitglied der Vaſeler akademiſchen Körperſchaft war
früher Profeſſor in Bonn

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Einen warmen Nachruf widmet dem eben verſtorbenen

Proſeſſor Dr Haym in der Weim Ztg Bernhard Suphan
der Direklor des GoetheSchillerArchivs am Schluſſe eines
dem Andenken Herder s bei Gelegenheit ſeines erſten Geburts
tages in dieſem Jahrhundert gewelhten Artikels

Zwiſchen Herder s und Goethe s Geburtstag am 27 Auguſt
iſt ein deutſcher Gelehrter geſtorben den man in Verbindung
mlt beiden Großen noch lange nennen wird Rudolf Haym
der älteſte und geebrteſte Lehrer der Univerſität Halle Nachdem
er das hundertſte Semeſter ſeiner akademiſchen Thätigkeit rüſtig
und friſch vollſtreckt hat iſt er wie faſt immer zur Spätſommer
zeit ins Hochgebirge gereiſt von wo er ſo oft friſche Nahrung
neues Blut in den Adern den Freunden und Schülern zur
Freude heimgekehrt war Diesmal bleibt er uns aus Rudolf
Haym hat in ſeinem hohen Alter nichts Altmänniſches geſchweige
Greiſenhaftes gehabt Niemals hatte man wenn man von ihm
ging das Gefühl es könne das Lebewohl ein letztes ſein ſo
findet man ſich ſchwer in ſein Scheiden Als Herder den Hin
gang ſeines liebſten Freundes und Landsmannes Hamann erfubhr
war es ihm als krümme ſich das Herzblatt ſeiner Pflanze wie
im Froſte zuſammen Denen die dem nun in den Berg Ge
gangenen nahe geſtanden haben iſt jetzt nicht anders zu Muthe
Wer ſein Freund war hat empfunden daß er zu den ſeltenen
Naturen gehörte die man die Jmmergleichen nennt Ein
gelſtiges Herzogthum iſt mit Rudolf Haym hinabgegangen

Die köſtlichen Verſe in welchen Goethe Herder s Eigenſtes
wiedergegeben hat

Ein edler Mann begierig zu ergründen
Wie überall des Menſchen Sinn erſprießt

mögen hier Haym dem Biographen Herder s gewidmet ſein
Wohl gemerkt ſeine Hörer und Lehrer kennen dies Ge

wohnheitswort des exakten Denkers ſo weit ein Eigenſtes
das ſtreng genommen einem Einzigen angehört auf einen
Zweiten übertragen werden kann Begierig, würde er be
merken bin ich wohl eigentlich nie geweſen Und gewiß das
Fauſtiſche Wühlen und ungeduldige Vordringen Herder s be
ſonders des jungen Herder iſt ebenſo wie deſſen weitſtrahl
ſinnige Art dem verehrten Manne fremd geweſen Er war
es ſei erlaubt dem Worte hier eine neue Bedeutung zu
geben ein einſichtiger Forſcher auf dem ſicheren Wege
ſtetigen folgerechten Denkens bedächtig auf ein Ziel gerichtet
Mittelalieder zu überſpringen war nicht feine Art und den
Muth des Jrrens mochte er den Eroberer Geiſtern gern

überlaſſen Er iſt dem großen oſtpreußiſchen Landsmanne
Herder s dem Kritiker der reinen Vernunft innerlich viel
näher verwandt geweſen als unſerem Herder ſelbſt
deſſen Vorfahren wie auch Haym aus Schleſien
ſtammten und in deſſen Weſen ſchleſiſches und oſtpreußiſches
Naturell ſich verſchmolzen haben Kein biographiſch liiterariſches
Werk das im letzten Vlertel des vorigen Jahrhunderts und
welter zurück erſchienen iſt kann ſich Haym s Herder an die
Seite ſtellen Von Haym hätten wir einen Goethe erhalten
müſſen Aus jenen Vorleſungen über Goethe bei denen Haym
einen Hörerkreis um ſich verſammelte den das Auditorium
maximum kaum faſſen wollte wäre ein Buch mit gleicher Noth
wendigkeit erwachſen wie ſich der Herder aus ſeinem Herder
Colleg gebildet halte Und Goeilhe s Leben uns darzuſtellen
ſollte ſich nur unterfangen wer auf ein in Goetbe s Sinn ge
führtes Leben zurückblickt wer am Leben ſeiner Nation voll
gehaltig betheiligt geweſen iſt

Wenn wir mit Goethe Entelechien höheren und nlederen
Srades annehmen ſo ſtehe ich nicht an zu ſagen Haym s
Jnnerſtes war zu einer Entelechie erſten Grades geläntert rein
energiſch feſt in ſich geſchloſſen wie ſeine reine hohe Stirn ſein
rredter keuſcher Mund mit den ſchmalen feſt geſchloſſenen

ren Er gehörte zu den Geiſtern die durch ihren Vorgang
bur Schaffen Geſeß und Regel geben Er war nichtorriſch er wußte zu herrſchen Seichtes und Halbes konnte
al ibm nicht beſtehen Aus ſeinem Auge blickte Licht
dal Leben Er hatte nur ein Auge das rechte

linke hatte er als Knabe eingebüßt Aus einem ſeiner
ſchgeſvräche iſt mir in Erinnerung geblieben wie und wodurch

prct Kater hlelt in ſeinem Hauſe auf ſeinem Gute ſtrenge alt
dot ßiſche Zucht Vei Tiſche zu reden war den Kindern ver
der Eines Mittags nun es waren Gäſle zugegen hatte
ſätt ebbaſte Knabe ſich mit der Gabel ins Auge geſtoßen Er

re daß es auslänſt aber er verhält ſich ſill Er hat es ſo
mit Ordnung gefunden So iſt er einängig gewarden Aber
als dige nen Auge bat er ſelbſt in den letzten Jabren noch
andere ehkraft abnahm mehr geleſen und geſchrieben als wir

t t unſeren beiden Den Tod hat er vermuthe ichwie Jichaben ſehen der iſt zu ihm dem Tapferen gekommen
Werte eten aus dem Vuſch Es iſt das ſchönſte Ende ſo beim
Hicht et er im Schlumnmer von ihm überraſcht zu werden
Alder nen alten Mann hat er uns entkſührt wohl aber einen

wiedet mann Goethe bat unſerer Sprache dies ſchöne Wort
er l n ein Vater ein Lehrer ein Lidermann ſagtam e dermoin deutſcher Litteraturwiſſeuſchaft iſt Rudolfd binnen gegangen Du hohen Ehren bleibt ſein

Einen Beſuch bet Profelſor Ernſt Haeckel in
Jen g ſchildert Herr Ray S Baker in MeChnure s Magazine
Er ſchildert den berühmten Gelehrten als einen großen auf
rechten kräftigen Mann mit einem dichten weißen BVart hell
blauen Augen die gern lächeln einer ſtarken und zum Herzen

ehenden Stimme einem energiſchen Händedruck Wer Haecckel
ennt wird an dieſer Schilderung vor allem auszuſetzen haben

daß des Gelehrten Organ nicht beſonders treffend charakteriſirt
iſt hat wohl eine einſchmeichelnde Stimme aber auf
le tark und etwa ſonor iſt ſie nicht Anm d Red Sein

Arbeitszimmer nimmt ein ganzes Sltockwerk des ZoologiſchenSnſtitnts in Jena ein Es iſt zugleich ein Zoologiſches Muſenm
mit zahlreichen ausgeſſopften Thieren und eine Darwinſſche
Bibliothek Man findet dort alles was jemals über die Ab
ſtammung des Menſchen und über die Entſtehung der Arten in
deutſcher engliſcher franzöſiſcher italieniſcher und ruſſiſcher
Sprache geſchrieben worden iſt denn Haeckel beherrſcht dieſe
verſchiedenen Sprachen vollſtändig Ein großer Fachſchrank iſt
angefüllt mit Haeckel s eigenen Werken und ihren Ueber
ſetzungen Man muß ſich erinnern daß der Meiſter hunderte
von Artikeln in r zahlreiche Broſchüren und etwa
vierzig größere Werke veröffentlicht hat und daß mehrere von
ſeinen Werken in zwölf Sprachen überſetzt worden ſind
Haeckel hat ſeine beſondere Arbeitsmethode Als er
im Jahre 1899 ſeine Welträthſel ſchrieb ein Buch
das mehrere hundert Seiten ſtark iſt ging er um
ſechs Uhr morgens an die Arbeit und verließ
ſie erſt um acht Uhr abends während dieſer ganzen
e machte er nur eine halbe Stunde Mittagspauſe

as dauerte ſo zwei Monate lang und Haeckel empfing in dieſer
Zeit keinen Beſuch und ſchrieb keinen Brief Der Gelehrte läßt
ſich bei ſeiner Arbelt nicht gern helfen er macht vielmehr faſt
alles allein Faſt alle Abbildungen in ſeinen Werken ſind von
ihm Hier muß eingeſchaltet werden daß Haeckel allerdings für
einen Dilettanten gut zeichnet und aquarellirt daß er aber gerade
bei Jlluſtrirung ſeiner Arbeiten einen tüchtigen Beiſtand hat andem Vitbogropben Giltſch in Jenag von dem auch die vorzüglichen

Tafeln in dem von Haeckel herausgegebenen Vorlagenwerke
Kunſtformen der Natur ſtammen Anm der Red Er hat

auch die zahlloſen Specimina der Meeresflora und Meeresfaung
die in ſeinem Muſenm eine einzig in der Welt daſtehende
Sammlung bilden alle ſelbſt präparirt Haeckel iſt aber auch
Künſtler Dafür wird ſich Haeckel der verſtändnißvolle Verehrer
Friedrich Preller s ſelbſt nicht halten Anm der Red Seine
Stizzenbücher enthalten mehr als 2000 Zeichnungen und Bilder
in Waſſerſarben die er in Jndien in Jlalien in Norwegen
auf Korſika in Ceylon auf den Kanariſchen Juſeln kurz in
allen Ländern der Welt denn Haeckel war auch ein eifriger
globe trotter entworfen hat Man thut gut ſolche begeiſterte
Schilderungen ſtets mit Vorſicht aufzunehmen Ueberſchätzung
bauſcht gern auch Nebenfſächlichkeiten zu Hauptſachen auf Wir
Deutſchen wären ſtolz auf Hacckel auch wenn er nicht malte
auch ohne daß er eine ſtarke Stimme hat

Der weitbekannte evangeliſch lutheriſche Prediger Dichter
und Schriftſteller Dr Georg Wilhelm Schulze im Volks
mund Thränen Schulze aus Berlin iſt am Abend des 9 Sept
in Kreiſcha in Sachſen wo er Erholung von ſchweren Leiden
geſucht hatte geſtorben Er war ein hochbegabter Redner
glühender Patriot und großer Wohlthäter

a

Gerichtsverhandlungen
o Naumburg a 10 Sept Wegen fahrläſſiger

Tödtung wurde der Geſchirrſührer Karl Hermann Beinemann
aus Weißenfels von der hieſigen Strafkammer zu 4 Monaten
Gefängniß verürtheillt Der Angeklagte hatte am 5 Juli auf
einem Bauplatz in Weißenfels Sand abgeladen mit dem leeren

Wagen bog er dann in die Bergſtraße ein wobei er auf den Fahr
weg nicht achtete und von zwei dort ſpielenden Kindern ein zwei
jähriges Mädchen überſuhr Die Räder waren dem Kinde über
den Kopf gegangen und hatten den ſofortigen Tod des Kindes
herbeigeführt

Berllin 7 Sept Einen ſonderbaren Scherz hatte ſich
die Wittwe Jochow geleiſtet welche geſtern unter der Anklage
der Sachbeſchädigung und des groben Unfugs vor dem Schöffen
gericht ſtand Bei der Angeſchuldigten wohnten zwei Schlaf
burſchen welche eine gemeinſame Arbeitsſtelle hatten Als ſie
ſich eines Montags früh zur Arbeit begaben verſpürten beide

auf dem Körper ein eigenthümliches Jucken das derart zunahm
daß es nicht mehr zu erkragen war Die jungen Leute mußten
ſich zu einem Arzt begeben welcher feſtſtellte daß die Kleider
der beiden Beſucher in der Jnnenſeite mit Juckpulver beſtreut

waren Es iſt das ein ſog Scherzartikel mit dem ſchon viel
Unfug getrieben worden iſt Nur die Wirthin der beiden jungen
Leute konnte ſich den Scherz erlaubt haben da ihr tags zuvor
deren Arbeitskleider zur Verfügung geweſen waren Anfangs
legte ſie ſich aufs Leugnen bequemte ſich dann aber zu einem

Geſtändniß und erbot ſich ſür die vorläufig unbrauchbar
gewordenen Kleider Erſatz zu leiſten Der Gerichtshof nahm zu
Gunſlen der Angeklagten an daß ſie wohl nicht ſo böſe Folgen
beabſichtigt unb erwartet hatte wie entſtanden waren es wurde
aber doch auf eine Geldſtrafe von 30 M erkannt

Provin zialnachrichten
Stendal 10 Sept Feuersbrunſt Jn Seehauſen

Altmark ſind geſiern abend zehn mit Erntevorräthen gefüllte
Schennen uiedergebrannt Auch ein über 100 mm von der
Brandſtelle entfernier großer Speicher gerleth in Brand

en aber gerettet werden Es liegt ohne Zweifel Brand
ſtiſtung vor

K Erfurt 10 Sept Meſſeraffäre Drei Jtaliener
welche in einem hieſigen Gipsfigurengeſchäft thätig ſind ver
übten in der Nacht vom Sonntag zum d eine unerhörte
Blutthat Sie fielen auf dem Hausflur des Reſtaurants zum

Kühlen Morgen über den ſie zur Ruhe ermahnenden Gaſtwirth
Häring her und ſtachen ihn nieder Wer weiß ob dieſer
mit dem Leben davongekommen wäre wenn ſeine Frau ſich nicht
dazwiſchen geworfen dätte Die Attentäter entflohen zwei von
ihnen konnten jedoch geſtern verhaftet werden Häring iſt furcht
bar zugerichtet und liegt hoffnungslos darnieder Er hat acht
tiefe Meſſerſtiche im Kopf und im Halſe

m Nordhauſen 10 Sept Verbandstag Verbaf
tung Der Zeichenlehrer Verband für die Provinz Sachſen
hält Anfang Oktober in Nordhaufen ſeine Jahresverſammlung
ab Unter dem Verdachte das Feuer in Tettenborn durch
welches im vorigen Monat das Gehöſt des Gutsbeſitzers von
Matthießen daſelbſt eingeäſchert wurde angelegt zu haben wurde
der beim Gutsbeſitzer Peix in Nüxei bedienſtete Knecht Voll

Aerbaltet und ins hieſige Landgerichts Gefängniß ein
geliefert

Vom Eichsfelde 10 Sept Ueberfahrene Kinder
Zwei Kinder wurden geſtern von dem nach Hilkerode fahrenden
Poſtwagen überſahren Während das eine Kind nur leichtere
Verletzungen erlitt wurde dem anderen einem fünſjährigen
Mädchen ein Bein vom Körper vollſtändig abgetrennt

Zwickan 10 Sept Veſchädigte Bismarckſäule
Ganz bedenienden Schaden vernrfachte das diesjährige Sedan
feuer unſerer Bismarckſänle Zur Erzielung eines höheren
Effeltes wurde außer dem Feuer in dem Eiſenbecken auf An
regung des Erzgebirgsvereins wie vor der Kuhbergſäule
auch auf unſerem Windberge ein Fagadenſener vor der Säule
angebrannt Große getheerte Holzmaſſen die im Halbkreiſe vor
der Feuerfäule aufgeſchichtet waren loderten in heller Gluth auf
zweiſellos eine brillante Wirkung erzengend Jndeſſen mußte
man hinterher den nicht ganz unbedentenden Schaden der an

ſängllch auf 2000 M geſchätzt wurde enldecken Die Säule ſt
auf der Vorderſeite arg mitge nommen Die mächtigen
Quadern ſind theils geſprungen theils locker ge
worden Elne Deputation des ſtädtiſchen Vauamtes bat den
Schaden bereits beſichtlgt und auf 1200 Mark geſchätzt Da
die Bismarckſäule im vorigen Jahre Eigenthum der Stadt
wurde dürfte man ſich in einer der nächſten Stadtverordneten
ſitzungen mit der Sache beſchäftigen
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Vermiſchtes
Migquel s Lebensverſichernug Der verſtorbene Finanzminiſter

v Miquel hat wie der Conf exfährt ſein Leben bei der
Lebensverſicherungsgefellſchaft New York mit einer Million
Mark verſichert

Die Viſitenkarte des Prinzen Tſchun iſt 25 em lang und 12 em
breit Die Vorderſeite iſt ponceauroth und zeigt drei ſchwarze
chineſiſche Schriſtzüge von denen jeder 5 em hoch iſt Die
Rückſeite iſt weiß Auch die Flagge des Prinzen die auf dem
Berliner Bellevne Hotel weht hat eine andere Form als die
chineſiſche Staatsſlagge die man auf dem angrenzenden Thier
garten Holel ſieht wo ein Theil des Gefolges wohnt Das gelbe
Tuch der Prinzenflagge iſt bedeutend ſchmaler als das der
Staatsflagge iſt an den Rändern ſtark gezackt und hat über dem
Drachen ſchwarze und rechts von ihm rothe Schriftzüge während
das Tuch der Stagtéflagge an den Rändern glalt iſt und neben
dem Drachen nur die rohe Kugel zeigt Prinz Tſchun nebſt
Gefolge beſuchte am Montag Nachmittag die Jnternationnle
Ausſtellung für Feuerſchutz und Feuerretkiungswefen in Be
gleitung des Generals Richter und des Freiherrn v Seckendorff
Der Prinz beſichtigte mit großem Jntereſſe die verſchiedenen
Abtheilungen der Ausſtellung wohnte auch einer Nebung der
Berliner Feuerwehr bei und nahm zum Schluß einen Jmbiß im
et Vabillon ein der ihm vom Traiteur Colſter ſervirt
würde

Das große Loos in der preußiſchen Klaſſenlotterie im Betrage
von 500,000 Mark war in der vierten Klaſſe in der 204 Ziehung
einem Großgrundbeſitzer ans Rußland zugeſfallen Dieſer
glückliche Gewinner iſt aber nirgends aufzuſinden geweſen Da
der Anſpruch auf einen Gewinn in der preußiſchen Klaſfen
lotterle am 90 Tage nach Schluß der Ziehung erliſcht ſo war
diesmal am 18 Auguſt der Tag abgelaufen an dem Gewinne
ausgezahlt werden Der Gewinn von 500,000 M fällt in die
Lotteriekaſſe zurück und wird von dieſer um ſo lieber vereinnahmt
werden da ihr durch den Nichtverkauf zahlreicher Lotterielöoſe
namhafter Schaden entſtanden iſt

Der Schnelldampfer Deutſchland hat auf ſeiner letzten Reiſe
nicht nur den Record der ſchnellſten Ueberfahrt aufs neue über
troffen ſondern es dürfte wie die New Yorker Zeitungen überein
ſtimmend berichten an Bord dieſes Schiffes die größte Wettluſt
geherrſcht haben die von den Amerikanern bisher auf Oceanreiſen
gezeigt wurde Es war wieder eine große Reihe bekannter
amerikaniſcher Millionäre an Bord und wie üblich wurden
unter ihnen an jedem Abend große Wetlen auf die zurückgelegte
Diſtanz des nächſten Tages geſchloſſen Die World ſchätzt den
Umſatz der ſich zwiſchen dieſen Herren an Vord vollzogen auf
nicht weniger als 2 Millionen Mark während die anderen
Blätter die Summe auf 1 Million Mark beziffern ein einziger
Pool erreichte die Höhe von 50,000 M Ein befonderes Glück
ſoll Mr Pegcock der bisherige Vicepräſident der Carnegie
Stahlwerke gehabt haben Der Herald fügt hinzu daß
Mr Peagcock ſeine kommerzielle Laufbahn mit einem Salär von
28 M pro Woche begann und vor kurzem ſeinen Antheil an der
Carnegie Co für 45 Millionen Mark verkaufte

500 Mark Velohnnug Das Landgericht Breslau macht be
kannt Die Regierung ſichert eine Belohnung von 590 Mark
dem zu der die Ergreifung des flüchtigen Bankiers Albert
Holz und deſſen Prokuriſten Ernſt Peters oder eines der
beiden möglich macht

Die Aushebung einer Spielhölle iſt in der Monkagnacht der
Polizei zu Köln a Rh gelungen Ein Kriminalkommiſſar
nebſt einer Anzahl von Beamten überrumpelte eine größere
Spielergeſellſchaft die in einem Zimmer des Schloß Cafés um
beträchtliche Summen ſpielte Die Beamten beſchlagnahmten
die auf dem Tiſche liegenden Geldſummen die Spieler zer
ſchlugen währenddeſſen die Scheiben und ſuchten durch die
Fenſter auf die Straße zu flüchten Einige darunter der Bank
halter konnten verhaftet werden Mehrere Perſonen die durch
die hohen im Spiele verlorenen Summen um ihr ganzes Ver
mögen gebracht worden waren hatten das Treiben der Geſell
ſchaſt aufgedeckt

Wieder eine Jahrelaug Eingeſperrte Fünfzehn Jahre lang
iſt in Rom eine arme Geiſteskranke von ihren eigenen
Geſchwiſtern unter den ſchrecklichſten Umſtänden gefangen und
mißhandelt worden Jn dieſen Tagen begaben ſich Karabinieri
in das Haus einer Frau Serafina Calderone wo ſie gemäß
einer bei der Behörde gemachten Anzeige in einer dunklen
ſchmutzigen Kammer ein weibllches Weſen vorfanden das mehr
einem Thier als einem Menſchen ähnlich ſah Es war die
40 jährige Schweſter der Calderone die ſeit 15 Jahren
von den ſauberen Verwandten dort gefangen gehalten wurde
Die Polizei ließ die ſchrecklich abgewagerte Perſon ins Krauken
haus bringen wo die Aerzte an dem Körber der Unglücklichen
dentliche Spuren ſchwerer Mißhandlungen fanden Die grau
ſamen Verwandten wurden verhaftet und erklärten auf dem
Gericht ihre Schweſter ſei tobſüchtig und könne nicht anders
behandelt werden Das arme Weſen ſelbſt iſt nicht vernehmungs
fähig Auf die an ſie gerichteten Fragen antwortete ſie lachend
und weinend ohne jedoch ein Wort hervorbringen zu können

Der in Ovporto verhaftete Herr von Rothkirch auf Panten
blickt auf eine bewegte Vergangenheit zurück Zunächſt war er
ſächſiſcher Kadelt und da er kein Examen ablegen konnte ſchoß
er ſich eine Kugel in den Daumen und machte ſich auf dieſe
Weiſe dienſtuntanglich Dann brachte er ſein Vermögen in Berlin
durch und begab ſich ſodann nach Wiesbaden wo er das Glück
hatte ſich mit der Tochter des reichen Weinhändlers B zu ver
loben Die Partie ging jedoch zurück als die junge Dame ihn
dabei abfaßte als er im Begriff war ihren Schmnuckkaſten zu
erbrechen und ſich die Juwelen anzueignen Nun tauchte der
hoffnungsvolle junge Mann wieder in Berlin auf und verſtand
es durch alle möglichen Vetrügereien und Schwindeleien eine
Schuldenlaſt von 400,000 M zu kontrahiren Leider ſollen
wie die künſtige Gerichtsverhandlung ergeben wird noch einige
andere Herren mit altadligen Namen in die Angelegenheit verwickelt ſein Dann floh Herr v Rothlirch nach
Jtalien Dort fing er ein Verhäliniß mit einer verhelratheten
Frau an und ſteht im Verdacht den Gatten ermordet zu haben
Seine Auslieſerung wird daher nach dem Kl Journ zunächſt
nach Jtallen erfolgen
a

Letzte Telegramme

Zum Attentat anf MeKinley
Chicago 10 Sept Bei der Ueberführung zum Pollzel

präſidenten trug die Anarchiſtin Emma Goldmann ein
freches Weſen zur Schau Sie beſtritt indeß jede Bekanntſchaſt
mit dem Altentäter ſie habe ihn nur einmal am 12 Juli ge
ſehen

Buffalo 10 Sept Das Frübbullekin erregte großen
Jnbel insbeſondere in der Ausſtellung Der wegen Mitlſchuld
verhaftete Deutſche Stutz wurde wieder freigelaſſen

Buffalo 10 Sept Nach dem nachmitlags 320 Uhr vexöſfent
Uchten Bericht hat ſich MeKinley s Befinden nicht ver
ländert Puls 100 Temperokur 100 Athmung 28



Wetter LAnsſichten
auf Grund der Berichte der Deulſchen Seewarke

Nachdruck verboten

September Angenehm warm helter trockenz Sclemb er Meiſt heiter warm Früh Nebel

Meteorologiſche Station zu Halle

10 September 11 Seplember
9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler e 754,3 7548

erren ſern iel ren tigkei 9 ow S o 1Maximum der Temperalur am 19 September 19,12 C
Minimum in der Nacht vom 10 September zum 1l September 11,02 0
Niederſchläge am 11 September 7 Uhr morgens 0,2 mm

Vericht des Berliner Wetterbnreaus
vom 10 September morgens

Memel 768 112 NO 1 bedeckt Swlnemlinde 767 10 OSO 2
wolkig Hamburg 763 125 OSO 5 bedect Borkum 761
O 3 bededt Berlin 765 4112 SO 2 wolllg München 763
SO wollig Wien 765 48 N 1 Nebel Trieſt 762 192 ONO 1
bedeckt Pelers burg SHaparan da 760 10 ſtlll bedeckt
Corl 763 120 NNW 1 heiter Paris 763 15 ſtill bedeckt

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichisralh der Vereinigten Gummi waarenfabriken

Harburg Wien beschloss bei reichlichen Abschreibungen eine
Dividende von 29 Proz Vorj 172 Proz vorzuschlagen

Aktienmalzfabrik Eisleben Der Aufsichtsrath beschloss
wieder 9 Proz Dividende vorzusechlagen

Eisenbahn Einnahmen Lübeck Bächen im August
584,206 A 10,916 85 Vom 1 Januar bis Ende Aug 3,878,547 M
1909 weniger 122,995 M Dortmund Gronau Enschede im
August 376,690 M 1999

ZahlungseinstellungenLeipziger Methbrauerei Noth
Leipzig ist Konkurs eröffnet

Buenos Alres Sept Goldagio 131,10
Kilo e Janelro 9 Sept Weohrel auf London 10

Deber dar Vermögen der Firma
Co, Gesellschaft m b in

Rahblanga Rinsgtellangen

Amts 2 e zNamen Wohnort S z Sr e eKarl Vogler Kfm Erkurt Erfurt 9 19 10 10 10 30 13
W Stolle Maschinenfabr Euskirohen Euskirchen 9 1,10 5,12 19 10
E Hamwor Schuh Franken Frankenmachermstr hausen hausen 9 10 10 10O Schwirtz Fahrikbes

Inh d Fa Ottoschwirtz
Co Inowrezlaw Inowrazlaw 9 20 10 128 9 11Gustav Werner Krm Kolbe 8 Kalbe S 9 10 27 9 15 10

Ernst Zenke Kfm Zernin Kolberg 28 8 125 9 10 10
Fr Wiegel Gastwirtn Friedrich Schloss

roda Tennebergl 9 24 9 10 19

Wochenibersieht der Reichsbank vom 7 Sept
Berlin 10 September

Aktiva4 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
2784 M berechnet M 927,698,000 Abn 3,216,000

2 Best an Reichskassenscheinen 25,526,000 Zun 219,000
3 en Noten anderer BRanken 9,148,000 Abn 1,032,000
4 an Wechseln u 993,405,000 Abn 238,928,000
5 an Lombardforderungen 5,944,000 Zun 797,000
6 an Effekten r 2,010,000 Zun 1,0007 an sonstigen Aktiven 92,394,000 Zun 8,708,000

Paszivan
8 das Grundkapital M 1650,000,000 unverändert9 der Reservefonds 40,50 ,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,177,29,000 Abn 17,766,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten e 632,556,900 Abn 11,046,000
42 die sonstigen Passiven 30,328,000 Zun 1,201,000

MWanren und Prodnktenbertehto
Getreide

New Vork 10 l Telegr Rother Winterweizen
loco 76 Sept 74 Oktober 745 Dezember 76 Mai 79
Mais September 617, Dezember 6I Mai 62 Mehl 280
Getreidefracht

Ohlicago 10 Sept Telegr Weilzen September 68 Dez
76 Mais September 55

7 10 Sept Weizen per 1000 kg neito inläud alter 169
172 M bez u Br do geringer MNM besz u Br do neuer
161 169 M ber u Br aus ländischer 169 176 M bez u Br Ruhig
e er 1000 kg netto hiesiger 143 148 M bez u Br vener
145 148 M bez u Br, Posener preussischer 149 151 M Br
aus ländischer 146 150 Br Ruhbig Gerste per 1000 kg netto

hiesige 150 165 A bez u Br feinste über Notiz Mahbl
und Futterwanre 126 144 M bez u Br Haker per 1000 kg netto
inländischer 156 163 M bez u Br do neuer 1324 19 bez u Br
aus ländischer 144 154 M bez u Br Ruhig

Danzig 10 Sept Weizen loco unverändert Umsatz 200 To do
inländ hochb u weiss 169 172 do iniänd hellb 145 148 do Transit
hochb und weiss 135 do hellb 128 do Termin zu freiem
Verkehr per Sept do Transit per Aug RBegulirungspreis zu
freiem Verkehr Roggen loco fest inländ 136 do russ
und poln zum Trapsit 100 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste grosse 660 700 Gramm
138 186 Gerste kleine 625 660 g 123 Hafer inländ 122 132

Königsberg 10 Sept Weizen unverüändert Roggen unverändert do
loco 2000 Pfd Zollgewicht 131,00 alter 2ur Saat
Inländische kleine Gerste ruhig grosse Eafer ruhiger do loco per2000 Pfd Zollgewicht neuer 127 130

IIamburg 10 Sept Weizen ſooo still loco holsteinischer
163 166 Laplata 126 Roggen loco still eüdrussischer matt
eit Hamburg 99 101 do loco 103 105 mecklenburgischer 131 137
Hakeor atetig Gerste ruhig

Amsterdem 10 Sept Weizen auf Termine gesehäftslos Novbr
I März Roggen loco auk Termine ruhbig Oktbr 125

re

Anmtwerpen 16 Sept Weizen behauptet Roggen rubig Hafer

r kest 10 w ees tersburg 10 Sept Weizen pr t Roggen pr Sept7,00 7 Hater pr nepl 8,00 hen Pr Se
Liverpool 10 Sept Weizen und 3ſehl un verändert Mais amerie

mixed Peuny höher
Hull 10 Sept Engliroher Weizen e h niedriger gusländischer

Weizen unverüändert
Kaſfes

Hamburg 10 Sept Kaffee behauptet Vmaate 2500 Sacx
Hamburg 10 Sept Vormittagabericht Good avarage Santos

Sept 27,50 Gd Dez 28,00 Gd März 28,75 Gd Mai 29,25 Gd
Ruhig aber hbehauptet

Hamhburg 10 Sept abends 6 Uhr Kaffee good average SantosSept 27,26 Gd4 Der 23,00 Gd, per März 28 75 Gd Ala 29 29 Gd
Behauptet

Amsterdam 19 Sept Java Kaffee good ordinary 33,50
Havre 10 Sept Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firwse

Peimenn Ziegler u Co Koftee good average Santos per Sopt 33,75
per Der 34,25 per März 35,00 per Mai 35,60 Unregeimüssig

Oelsanten Oelo Fettwagaren
New Vor 10 Sept Telegr Schmalz Western ateam 9,72

äo und Brothers 10,60 ieipzig 30 Sept Raps per 1000 kg bez u Brkuchen per 1ö0 kg netto a i u bez u Br Ruboi
per 100 kg netto ohne Fass klüssiges 58,00 M bez, getrorenes

H ber Etwas fester
Rüböl unverzolli euill ioeo 57,05amburg 10 Bept

re men 10 Sept Sehmsls höher Wileox in Tube

48 Plg Armour ohield in Tubs 48 Pfg andere Marken in Doppol Said Sparta von Hamburg wach MittelbrasiſienEimern 40 8 Speck test Short olear middling looo Pfg Valeria nach Westindien 6 von Havre r von Antwerpen
September Ab adung 46Paris 10 Sept Gehtiuarverieht Rüböl behauptet Sept 62,25 Okt Wasrzeratünde bedeutet äber anker Nun
62,59 Nov Febr 62,75 e 63,25
Aniwerpen 12 Sept Sehimalz per Sept 118,90 aalo und Vnatrat e rPetroleum Anerr Brüge Sept o woHambarg 10 Sept Feiroleum stetig Standard white loco er Brückenpeg t 9 Sopt 9,40 10 Sept

6,95 Br a 2,31 42321 21Aniwerpen 10 Sept Sehlusshberieht, Raftinirtes Type welas rot mierpozel 7338 u 3 75
loco m r Sept 17,75 Br per Okt 16 o per leben Oöverpogei o T i0 4

Nov Dez r Fest x S 2New Vork 19 Sept Telegr Foetroleum Standard whlie in do Untorpegel 3p Bernba 0,83New Vork 7,50 do in Fhilac elpbia ,55 do Rofined in Careon 3,50 a Fre ei 29 r 21
do Credit Balanees at On Ciiv 125 00 e önlerer Ton 33 2J J

Sohbiffannehriot ten Moldaun Igor Kger ElbeBewegungen der Dampfer der Hamburger P Akt Gep f r Fpt Fall Wuohe Sopt Fall WarHamburg 9 Sept Ad ria von New Orleanz 6 Cuxhaven pass war mee geeöéegAldgate von Büenos Ajres naeh Rotterdam 3 von Funchal Budweis 9 0,00 2 Torgau I0 6,08 12
Andalusia 6 von Kobe Assyria s auf der Elbe Auguste Prag 0,24 16 Wittenberg 9,881 2Victoria 6 in New Vork Belgravia von Hamburg nach New Junghanzlau 4 2,027 6 Noeslau 48 441

b 8 von Bonn sur r a wirr 6 Cux a v 4 7 2 2 vie 435javen passirt Bulgaria 7 in New Xork o lumbia von Pardubliz 0 2 oburg 791iem bung nach New Vork 6 von Cherbourg Dortmund 6 in Brandels 24 Tangermünde 4 os 5
Antwerpen Franeia von St Thomas 9 Cuxhaven passirt Frisia Meolnik 0,88 12 Wiienberge 0,70 14
von Montreal Cuxhaven passirt Fürst Bismarck 6 auf der Elbe Letimeriiz 0,566 DbDöemitz Peg 9 bGraf Wald 7 v New Vork nach Hamburg Kiautschou Aussi 10 6,40 auenburg 10 p 0,10 2r a aldersee 7 von 0 2 II 0nach Osſfasien 6 in Antwerpen Lydia 7 in Rio Grande do Sul Dreden 1l67 1
4Aacedonia von Buenos Aires 7 Doyer pasirt la rkomwannial Aussig 10 Sept Von den oberen Plätzen werden 5 em Fan e
8 in Tampico Nauplia 7 von New Vork nach Stettin Nicaria meldet Heutige Fahrtiete Zoll österr Masas Fraoht naeh AMagäse
von Hamburg nach Valparaiso 6 Cuxhaven passirt Numantia burg ohne Abmacte p e ohn achungvon Valparaiso nach an Tenvriffe pazgirt r rthia r gen T T Ab VIBuenos Aires 5 in Rotterdam retoria von Hamburg nach New ohleppschifffahrt auf der JXork e Cuxhaven passirt Prinzesszin Victoria Luise 9 Aken 10 Sept Eilkahn Nr 400 Strm Homann ist heute hier
Holtenau passirt Sſeilia 8 in New Vork Silesia 8 in Port eingetroffen

ppeln Portl Cem 7 94,00B D Grundseh Obl fre Z 3/2 45 5026Berliner Börse glei Koppel 10 113,5062 do do VI 4 423,26b20 Bergwerks u Hütten Ges
hein Cham u Minasww 832 Deuts H B prar VI 98 25b20 Tpſerbeet v

vom 10 September Sangerhäuser Masch 222 do I u Ia conv 498,500anger Arenberg Bergwerk 50 547,006u zaxonia Cement l2 868,00b20 do X unkdb 1908 4 75620Ergünzung zu den telegr zchäffer u Walcker 0 45,756 do XI u XII n 1910 4 99,5020 e Walzwerk 2 rMeldungen im gestr Abendblatt hlesische Fpwent z I Hamb IIypothek Pld Bismaroſnuite 165 o
chwartzkopff 71,756 8 251 310 unk 1905 4 99 00 b in Bergwert 29 255 90Di ziemens Glas Industr 18 231 25620 40 unſe bis 1900 4 9800 eran Disconto Piemens Halsſe 10 147 900 do S 901 330 unr 1gös Iu/2 8 80 e r 2

Berlin V echsel 312 Lomb 4/2 Petettiner Cham Didie 25 253,500 do S 46 190 uk 1905 3/2 91,50b20 Poxer Kohfen en F 00 3
Amsterd 8 Brüaael s Wien 54sudenburg Mascbhin O 57,508 do alte u con 312 9100620Gelsenkeireh Gueestan 12 85 0062
Petersb 8 London 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 179,608 Hann Bod Pf uk 1904 524 94,006 arnerEisonv Lit AB ſ 76 000

ereinshrauerei Arterr do do II 92,000 Inowrazi Steinealzbi 4/2116 o00
Deutsche Fonds u Staatspap rn J öär g 42 vr Kattowitzor 14 182,756ſein z 97 000 ittener Guss 0 o VI 00b26Königin Marienhütte 5/2 52 25b2e ehe 99 50b2 Vilhelimahütte conv 67 8000 I eipz Hyp B VII 1908 3/2 87,750 Leopoldsgr Edderita 7 097 280
Beriiner Stad e ä S 909 400 ren s o o o 97600 Lnutse Tiefbau konv 2662680 O 2 eAnl 33/2 96 90 i Prior Oblic 90 do VIII IX 25750 do do St Pr 6 99,756Maxognrger 77 r Dontsohe Riseonb Prior Ovlig zein H B conv 92 0 Magen Bergwerk 16273 480 b
Westpr Prov Anl 32 98 40b2 ortm Grontu 43 ar iods m n r n 666,757Eis 39/2 98,390 Oel prouss Südbnhn à 4 o un bis 2 Ob end Schwert St Pr 15 83,256260iel zu 99,40b260 do unkdb bis 1907 z 92,00b0 Niederl Kohlen 12 138 10620
en r W r rr, 128 0ob Deutsche Risenb St Prior Brrr r 15 u n 16 140,00520auneenr Zu b l 00 Schlesisch Zinkhütten 22Köin Mind Pr Anih 3/2 120 50b2Broeſam Waren V Präm ptabr 4 129 9060 Stadtberger Hütte jeHamb 50 Thlr oose T EPortmund Oronan i sy2 152 901 Norag Gr Dre eld0 1 93 0000 Wurm i Lvier t 1
Meiningoer 7 t Loose 27,25b2 Marienb Allawkaw 5 114,2560 do IV V ukb p 1903 93 00Oldenb 40 Thlr ILoosel 3 1130 60b2 Ostpreusg Süd bahn 5 100,600 Ostpreussisehe u 73378 Ovlig v Industr u Bergw Goes

e zAusländische Fonds isenb Prior Obligationen r T 472,2520 A Ig Flektr Gesellsch 97,906

e e e e el ehe41/2 71,00b z do Ali telmeerb stkfr o XI 1908 uk Bochumer Gussstahl 1060 innere do S a e erg Crornovtt 4 2ado I III 1906 u 3 68 25 Dessauer Gas 106 400l e 41/2 85 50 hogt Frp Stagtsb Car 3 91,50b2B Fosensehe 73 Dortmunder Union z 6 110,00b25
ukar Stadt Anl 1 400 do Ergä sn 3 88,80 P B C Pfd 1 II rz 110 ,250 Elektr Licht u Kraftc en do 733 So a Geig pr 4 102788 las Ut V v Vl re 100 6 e e an S 70

ilen Gold An 5 40 b512 102 60620Desterr Lokalbahn 4 88,400 o XIII rz 100 50b20 Gr Berl Pferdeb I ur n 5 07 o o Vorawestbann 5 an XV urv 19059 1 98,250 Hamb Paekettahrt 5n 6 101 706 Südöster Bahn Lomb 3 73,750 do XV ukb 1904 31/2 92 00b20 Laurahütte a 96 45b3
o h 5 95,60b z do Obligationen 5 103 4066 Pr Centrb Pfdbr 19001 99,20 a Naphta Obligationen 4/2 102 der
d W 4u2 84 80 Ung Nordostb Gold 0 43 102,90 o do 1900 d 3 r z 94 25640 Fisenb Silb A 4/2 do do 1906 3/2 92 90 erschl Bisen Ind 2n r un wangorod Domhbr gar 41/2 102,75b20 Pr Fp A B 4 Jan J ſtr 81 25526y Tiele Winkler 100 600

Freib arg 15 F 29 00b Kl WoroneschOvl 4 o do 42 Apr O Zääh GartenG rie h in ſssl 84 39 30b K Chark As Obl 89 4 D2 do do 3 Jan J 5 74,50o kons Goldrente 3900060 Nur Kiew Wer 97 e u r r Bank Aktiena43 20b20Mosco Kiew Woron r Pfdbr Bk uk 1905 31/2 91 75b2 Jdo a e 37800 ſloseo Kurs 85 o e a 0 nteee e Mi B in als oh t 1956 70 o0obz Moos Rjüsan do ukdb 19 3 e h ee en e e en n e e en es da ez e SOrel Griäsi 1689 4 00bz2 do Kleinb Obl b 2 92 z 51Mailänd 10 Lire ILoose 7 t r 98 30beB v 1908 99 000 Cöln W u Komm 51/2 92,600Mexikaner Anl à 100 697 40b Bjäsan Roslow n v bi Danziger Privatbank 797,70b2 Rjäsan Uralsk gar ukd do Comm Obl b 1907 31/2 96 50 ba 8 hh b 000 4 40 do m H unt 91 102 800 u fet enne J oOeeterei 186bor Loose 4 141,10b2B Räjaschk Alorczansk 5 97 90b2 Rh W Bder I III do Hivpoth Be 62/2 108 750
Ruwän Anſeihe 189i 478,006 ybinsk Bologoye 4 38,50b2 ukb b 1905 98 00b20 Dreedeoner Bankverein 8 102,25020
o o mittlere 78 100 in denn a 8950 T n I 1908 212 2500 Eewener Kredit 872 135 00
do do kleine 4 78 106 e re über 3 100 v I o 3/2 31,000 Gothaer Privatbanic 7 122,50b20

Russ Gord B Ies6 an War Der 2 r v 4233 o Grundieredith 7 120,e0020 Tdo Orient Anl II 4 a IX Ser 4 88,600 VIII ukdb 1910 499 40b Hamburg Hypoth B 8 1143 750Wladikawskas Oblig 4 99,250 ISächsische 4 094,5062 bare q1/2 111 756do do III 4 Königsberg Vereinsb 61/2 111,756do Nicolai Oblig 4 do unkdb b 1906 4 206 do a 312 94,50 h eipriger Bank fr 4,60526do r 6 er nen e a r S vwtpr rüt j B 71 101,750 übeekcer Kommerzb P ädo do gar 3,s1 a J Z Magdebar Privatb ,00BRuss Pram Avl 861 5 z 465 00b26 do Pref Pommersche 4 103,106 Noraa Grana Kredit 5 63 80020
do do 1866 5 344 00626 do Gen Lion 3 71,30b16 z Posensche 4 103,100 Pomm H p B 7 10,765b2Sehwed St Anl 1886 s Ionisu S Fr 1901 rer e Fr Hyp Gpielb 30do do 1890 a 77 le e 103 Preuss Pfandbr Bk 7 1114,00b20do Hyp Ptabr 1875 Central Pacifie 5 Sehlesische 4 1108,100 Rheinisehe Rani 2 40 00616
Türkische Anleihe D 1 24,268 Tunſoſ T 2040 M d O99,7062 Wilhelma Med Allg U 1653do Adminvist 6 38 50 II 2640 M 6 99,900 edo 400 Eros Loose 100 40b2 Sfacedonische G 0 3 655 75620 Leipziger Börse 10 September
UVngarische Gold I A 41/2102 80626 Portug Eisonb O 1886 3 66 10620 M Zt

S de S S 1889 4 l 85,806 3 Siehs Rent v Anl 24e e as vo Alansk Gew 1882 100 500
8 o d 88,500 4 do 1879 100,500Taängtrio Axtien Eisenbahn Stamm Aktien 3 do 500 88 500 a do Em 1875 100 500

5 lAanchen Mastricht 712116,506 Thlr 3128tadtobl tss4konv 38 60A G f Anilinmabr t 1 Buschtiehrgäer B 1 St 9 P n 2Admiralsgarten Bad 5832 80t0 i berst Blankenv 327 99 87 k 306 312 Altb Landoblig 252a es rer 101 u Jürg Siwyl iey Wesib 4 v Landrentenbr 50098,900 312 do do 500 98,250
zum 7Braunschweiger Jute 9 122,590 Ausland Risenb Stamm u DIv Bisenb Stamm Akt DivBerl Anh Maschinen 19 171 so jor Art 6 Aussig Tepi d00 t 1800 00 9 1I,eipz Elektr Werkeſl0s 0obzö

Rerliner Bockbrauerei i I187 St Eier ten zu Bönnt Neräpenn ſ128 o ler Strasb 78 008
do Braverei S 3 108 606 ussig Teplitz Busehliehrad IAit A ſe do Gr elektr Strassb 141 506

142 187 00e20 r de 6 x 263,506 do 7 205 o00l en J ializ Karl Ludw B Galiz K Ludw B V Riebee 17Breslauer Oehrerke 892 9900 Graz Köfgeh 7 7 Graz Köllaeh 128,000 Lpe Kammgar 139,500Dev 372 7 az m traz h pe Kammgarnspc t e r Kaschau Oderberg s Marienburg Mlawua 73,000 t n eement Bau es eril Kror r Rud St JSeh a r g 0 ollkümmeue 7Charlottb Wasserwerk 286 100 Leverg Gretnovite 62 i Bisenb St P AKt M Mansfelder Kuxe 885,006
Chem Fabr Schering r Oesterr Nordwestb Du ded 227 Portl Cement Halle s 000
Chemn Masch Zimm 50b2 do B Elvethalb 6 e Sächs Kammg v8Dessauer Gas wer T togren Lomb z 21,302 Marieuburg Altäawis dir r Gigri, 117,500
Deutsech Am Werkz 22 Gauliz t ächs WebstnhlPieeh Gaegiim Ges e e r hir Fanka u Lvrodtt Fabr Schönnherr 140 003

giun 5 113 450e6vangor Dombrowo 5 9 Allg D Kr A pr 164,006 165 z p 8 ſ222 000Dtsche Jutfespinnerei e lkuraic Ki og Thür Gasges Sp 2Fentabr 18 282 00b r ev 8 6 Dresdener Bank 128,250 15 äo Stamm PrElberkelo a do r a s 500 arschau Terespol 5 7 Gothaer Privatb 121,750 10 g Thür Br V Sth n a Warsehau Wien 26 re Z F eipriger Bank 4,606 19 St Priore cr hege s o IGorchard ba 6 I55 008 o do Hypoth B 11 S A l1sogmitzer Girenttga 5 20 2e7 et vteridionnaz Kreg 1 Sparer r rie 99830Hagener Gussstahl 46 80b2 all 1 I do do Oblig 98Hansa Dampfsehitt 14 133 ,0026 e baut 87 S 7 z b r 1 Zueckerfabr Glauzig
Harburg Wien Gummi 1712 284 75 Se weiz Centrnlbahn Zuckerraff HalleEHarkort St Pr konv 288,752 do Hordoatbahn 412100,506 Div Induatrie Papiere Ausl Risenb Pr Obl
e u el Chemn Werkz Zim 94,000 8/2 Aussig Teplitzer 91,90b0do St Pr 123,906 g r v Dmiteenberger M S Wyvoth Pfand n Rentenprioe t eeeerllieeeeeeeee

o do Schldvschr oKeyling Tn Eiseng 8 11s 250 Anh Dewaner Prdbr 22 250 4 Der Rattin 8t a 69,756 her 1886 itr 96 80

6 BusohtiKö n üsener cony r 71,75b62 B Han Hv X l 3 91,60b26 do do 59 V A 89,006 4 do do 96 50dKurfürstend Ges i Liq 0 621,000 v i X V 31/2 30,00b6 7 D W Sonderm g do Em 1868/1/72
La Veloee Ital D 21 XV u XVII Bnr7 Stier Vorz A 61,006 41/2 ao GoldLudw Löwe Co 6 9 XVIII unk 2 31 d n 14 Gerger Jutesp u W 3 Dux Bodenbach 78 100Mälzerei Wrede 5 53 06 XIX 33 do e 7 Germania Sehwalbe 6 do Em 1871 106,006Magdeburger Baubank XX unk 1 232 39,250 60 Sersäd Silb V St A 670 oc0 5 o do 1874 108 100Magdeb Strassenbahn 9 142 s06 D G K B TV rz 1ic 332 28,80620 94 do do Pr A j I0sdo 2 Graz Kötlacher 62,7650
Masebin Brener 3772 do do V rz 10 22 92709 90 o do A II 990,0or do m x 1871 a 72 108 o
enroder Kunstanstalt s 99500 o VI unkv 18001 29802 0 EHallesche Str B 66,250 4 Xasehau Oderbeng 96,095
Nienburg E A abg 2 54500 do VII unkb v 19051 4 99 40620 S Kette Elbach G Alet 82 506 4 Prag Dux GoldNordd Rawerde 2 do VIII 8 1905nib v 32 33 Körbisd Zuckerkb 116,000 5 ſo Gdels
Omaibus Gesellschafs 13 160 502 do IX a IXa bis 9ux 4 100 00be0l G aipa Bauba nie 103 000 1 5 Prag Turnan
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